
 

Gott danken in finsteren Zeiten? Gottesdienst mit Abendmahl 

Jesaja 12,1-6 14. Sonntag nach Trinitatis
 18. September 2022 

Orgel: Ayre von A.Vivaldi (1675-1741) 

Begrüßung  

Dich rühmt der Morgen – SiJu 184 

Psalm 146 – EG 757 

Laudate omnes gentes – Lobsingt, ihr Völker alle – EG 181.6 

Eingangsgebet  

Nun danket alle Gott – EG 321 

Lesung: Lukas 17, 11-19 – Die zehn Aussätzigen 

Glaubensbekenntnis nach Dietrich Bonhoeffer 

Ich glaube, dass Gott aus allem, auch aus dem Bösesten,  
Gutes entstehen lassen kann und will. 
Dafür braucht er Menschen,  
die sich alle Dinge zum Besten dienen lassen. 
Ich glaube, dass Gott uns in jeder Notlage  
soviel Widerstandskraft geben will, wie wir brauchen.  
Aber er gibt sie uns nicht im voraus,  
damit wir uns nicht auf uns selbst,  
sondern allein auf ihn verlassen. 
In solchem Glauben  
müsste alle Angst vor der Zukunft überwunden sein. 
Ich glaube,  
dass auch unsere Fehler und Irrtümer nicht vergeblich sind,  
und dass es Gott nicht schwerer ist, mit ihnen fertig zu werden,  
als mit unseren vermeintlichen Guttaten. 
Ich glaube, dass Gott kein zeitloses Schicksal ist,  
sondern dass er auf aufrichtige Gebete  
und verantwortliche Taten wartet und antwortet. Amen 

Lobe den Herrn, meine Seele – SiJu 94 

Predigt mit Jesaja 12,1-6 
1Zu der Zeit wirst du sagen: Ich danke dir, Herr! Du bist zornig auf 
mich gewesen. Doch nun hat sich dein Zorn gelegt und du hast mich 
getröstet. 2Ja, Gott ist meine Rettung. Ich bin voll Vertrauen und 
fürchte mich nicht. Denn Gott, der Herr, ist meine Zuflucht, von ihm 
singe ich in meinem Lied. Er hat mir die Rettung gebracht. 3Voll 
Freude werdet ihr Wasser schöpfen aus den Quellen, aus denen die 
Rettung strömt. 4Zu der Zeit werdet ihr sagen: Dankt dem Herrn, ver-
kündet seinen Namen! Macht unter den Völkern bekannt, was er ge-
tan hat. Verkündet, dass sein Name hoch über allem steht! 5Singt 
dem Herrn, denn er hat Großes getan. Auf der ganzen Erde soll man 
es erkennen. 6Seid fröhlich und jubelt, ihr Bewohner des Zion. Der 
Heilige Israels ist groß in eurer Mitte. 

Laudato si – Sei gepriesen – EG 515,1+2+5+6 

Nachrichten für die Gemeinde 

Fürbitte – Wort zum Abendmahl – Friedensgebet  

Herr, gib uns deinen Frieden – EG 436 

Kerzen anzünden – Brot und Traubensaft von den Tischen 

Einsetzungsworte 

Vaterunser 

Christ ist erstanden – EG 99 

Miteinander Essen und Trinken 

Dankgebet 

Bewahre uns, Gott – EG 171 

Sendung und Segen 

Amen, Amen, Amen 

Orgel: Marcia Per Dopo La Messa von M. V. Petrali (1830-1889) 


